
Verein zur Erhaltung 
Probsteier Windmühlen e. V. 

Protokoll 

der Jahreshauptversammlung 
vom Montag, dem 2t Januar 2004 

Ort: 	 Hotel Stadt Kiel, Schönberg 
Beginn: 	19:35 Uhr 
Teilnehmer 	23 Mitglieder lt. anliegender Teilnehmerliste 
Presse: 	Probsteier Herold, Franz Hergeröder 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bericht der Vorsitzenden und Aussprache 
3. Bericht des Kassenwartes und Aussprache 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Vorstandswahlen gemäß Satzung 

a) 2. Vorsitzender 	 (bisher U. Stoltenberg) 
b) Kassenwart 	 (bisher C. Jonsson) 
c) Beisitzer aus Krokau, Wisch, Barsbek (bisher J. Jonsson) 

Wiederwahlen sind möglich 
7. Wahl eines Kassenprüfers 
8. Verschiedenes 

zu 1: Der 1. Vorsitzende, Hans Herbert Buchholz, begrüßt die Anwesenden und stellt lt. 
Teilnehmerliste die Beschlussfähigkeit fest. 
entschuldigt zur Versammlung haben sich nachfolgende Mühlenmitglieder: 
Dr. Bressau 
Bgm. Zurstraßen 
H.J.Wolters 
Frau Ahrendt 

zu 2a: H. H. Buchholz berichtet, dass die Windrose der Schönberger Windmühle 
abgebaut wurde. Ein Kostenvoranschlag der Restaurierungskosten liegt dem 
Vorstand vor. Eine Dringlichkeit der Restaurierung zum augenblicklichen 
Zeitpunkt ist nicht gegeben. Die Aufteilung der Kosten muss noch geklärt 
werden, m einem telefonischen Anruf teilte Hermann Stoltenberg mit, dass 
ebenfalls die Fenster reparaturbedürftig sind. Fachleute sollen sich die Fenster 
ansehen, um zu entscheiden, ob eine Reparatur oder Neuerstellung 
der Fenster sinnvoll ist. Auch hier ist die Kostenfrage offen. Einen finanziellen 
Eigenanteil für alle Reparaturen werden von Hermann Stoltenberg abgelehnt. 
Der 1. Vorsitzende wird sich um eine Finanzierungsmöglichkeit: Verein, Gemeinde, 
Kreis bemühen. 

zu 2b: Der 2. Vorsitzende, Uwe Stoltenberg, begrüßt den Bgm. der Gemeinde Krokau, 



Marcus Sinjen, den Bgm. der Gemeinde Wisch, Heiner Lamp, sowie die 1. Vors. Des 
Probstei Museums,Hanna Kempfert. 
Die Mühlensaison begann, wie in den vorangegangenen Jahren, mit dem 
Mühlengottesdienst und dem Deutschen Mühlentag am Pfingstmontag. Es konnte ein 
guter Besuch zu beiden Veranstaltungen verzeichnet werden. Die Mühle war weiterhin 
jeden Sonntag in der Zeit von 14:00 - 17:00 Uhr für Besucher geöffnet. Es konnten 
insgesamt 3.300 Besucher gezählt werden. Hiervon waren ca. 2.700 Erwachsene und 
ca. 600 Kinder und Jugendliche. In Anspruch genommen wurden auch wieder 
Sonderführungen (25) (Kindergärten, Schulen, Schulklassen und Erwachsene). 

Herr Stoltenberg dankt dem Mühlenteam für seinen Einsatz im Frühjahr, in den 
Sommermonaten und auch bei den Sonderveranstaltungen. Ein Dank geht auch an 
die Feuerwehr der Gemeinde Krokau, ebenso an Joachim Jonsson für die Lieferung 
des Mühlenbrotes zum Selbstkostenbeitrag. Für die Pflege der Außenanlage und 
Reparaturen an der Mühle wird Hansi Petersen ein besonderes Dankeschön vom 2. 
Vors. ausgesprochen. 

Neu im Jahr 2003 war die Einkleidung des Mühlenteams mit T - Shirts. 

An Einnahmen konnte die „Finanzministerin" Lisa Dohm einen Betrag von € 3.872,97 
erwirtschaften. Hierfür wurde ihr der Dank der Versammlung ausgesprochen. 

An Renovierung sind im Frühjahr 2004 vorgesehen: 
Wand im Inneren der Mühle streichen 
Fußboden ausbessern 
Windbretter streichen 
ev. auch Flügel streichen 

Für die Organisation zur Abklärung mit welcher Farbe gestrichen werden muss, wurde 
Rolf Gehrmann beauftragt. 
Weitere Kurzmeldungen: 

Anmeldung für den Müh lentag 2004 
Angemeldet wurde die Mühle als Motiv für Filmstandorte bei der Kiel - 
Marketing e: V 
Gemeindeveranstaltung im Rahmen der Korntage. Thema: Vom Korn zum Brot 

Weiterhin teilt der 2. Vorsitzende mit, dass die Mühle unter der Adresse: www.muehle-
krokau.de  zu finden ist. 
Die E - Mail Adresse der Krokau Mühle: 2421 7-Muehle-Krokau(qmx.de  

zu 3: Der Kassenwart, Carsten Jonsson, stellt seinen Kassenbericht (s. Anlage) vor und 
erläutert einzelne Posten. 
Der Kassenbestand per 31, 12.2002 betrug 	€ 31.208,84 
Einnahmen in 2003 	 € 7.111,40 
Ausgaben in 2003 	 € 3.737,53 
Kassenbestand per 3112.2003 	 € 34.582,71 



zu 4: Herr Trotzkowski gibt den Bericht der Kassenprüfer ab. Die Kasse wurde von ihm und 
Jochim Untiedt am 21 01.2004 geprüft. Er bescheinigt dem Kassenwart eine 
einwandfreie und übersichtliche Kassenführung. Alle Unterlagen wurden ihnen zur 
Verfügung gestellt, bei Nachfragen wurde detailliert Auskunft erteilt 

zu 5: Herr Trotzkowski beantragt Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes. Die 
Entlastung wurde einstimmig von der Versammlung erteilt. 

zu 6a: lt. Satzung ist der 2. Vorsitzende zu wählen. 
Aus der Versammlung wird Wiederwahl des 2. Vors. Uwe Stoltenberg beantragt. 
Uwe Stoltenberg wird einstimmig, bei eigener Enthaltung, zum 2. Vors. gewählt. 

zu 6b: lt. Satzung ist der Kassenwart zu wählen, i 
Aus der Versammlung wird Wiederwahl des Kassenwartes C. Jonsson beantragt. 
Carsten Jonsson wird einstimmig, bei eigener Enthaltung, zum Kassenwart gewählt 

zu 6c: lt. Satzung ist ein Beisitzer aus den Gemeinden Krokau/Wisch/Barsbek zu wählen. 
Aus der Versammlung wird Wiederwahl von Joachim Jonsson beantragt. 
Joachim Jonsson wird einstimmig, bei eigener Enthaltung, zum Beisitzer gewählt. 

zu 7: zu Kassenprüfem werden vorgeschlagen: 
Max - Otto Szidat 
Otto Kempfert 

Als Kassenprüfer für 2004 wird Max- Otto Szidat 
Als Kassenprüfer für 2005 wird Otto Kempfert vorgeschlagen. 
Beide werden en Block gewählt. 

zu 8: Lisa Dohm mahnt den Druck neuer Eintrittskarten für die Mühle an. 
Hier soll wieder versucht werden, den Druck der Karten durch die 
Raiffeisenbank Schönberg erfolgen zu lassen. 

mU. S(tenberg 
(Protokoll) 

H. H. Buchholz 
(1. Vorsitzender) 




